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„©näbige? öiräulein, id) finbe, 
mgetieijm für Sie fein."

Sie fmb reált fütjl ju mir. ,'jca, oas mus ooai oei rer geungen .yigc
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Siagit fflitrjl — mir Fiab’it ail rocil tie 9}ema|"uri 
gib i Sir oa „güuferl" Srinfgdb — bö ftccfft

g’trnnfcn í)ab’. 3)ö§ giebt'5 
no, nub imrf)[;cr raiffcix mir'

jejjt nimma — b 
5 ja gaiij ridifi

>c Sdortcll gefaßt TDteberfeßen
Und dennoch iah'n wir uns!
Es durfte nicht gefcheh'n ;
ich glaub , ich werde jefjt verloren geh'n
mein Schidifal ilt befiegelt. —

Heifj trifft Dein Huge midi,
Bedediend leg' idi darauf meine Hände, 
ich fühle, meine Kraft iit bald zu 
,, , Ende,
Und nur um IBitleid biti" ich Didi! —

Du küssest midi mit Glut,
Gräbit mir die Zähne in die Wangen, 
nültit midi mit inbrunft feit umfangen. 
Und - gibft mich frei - - Du bill mir gut.

So gut wie ich Dir bin!
Und dankbar küfj idi Deine Band.
Du itreidielst mir das Haar, Dein Hntlitj 

abgewandt,
Wir hören nidits, als uni're Berzen Idilagen.

Jiuf brn opf gi'licilt
gerettete Cfoton
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vl 111 beii ST oy f geflcllt Wariafion.
Sein Scucr, fieine Soljfe 
Samt Brennen fo §cig.
RCs bie erffe ©igarre 
■Don ber nienianb ’mas roeif}!

OCH CSnffpredierto. s:>c

te roareit als ©aft bei 3brer Xotic
fcmbiii?"

„©einig, íjabe ©ailfeiitbfdjaft bei itjr geitoffen!"

Sinter- pieul’tDoten.
3o(utim, 2ie raurfjeit ja ’ne feine Cigarre

T>r mii feiner.
Ter Stubeut 98acfier balle auf feiner "Dube 

nur Stolpermöbel (SBoIftermöbei).
3a,teuer:ore:

ba? ift ’ne aub-gefübrle Smporte

V \ V ,. - x\ . “X...



4

I

■\fc»ÍÍ$ *ät>j'■Víy '

®J^\'\X'XX^v®

■ V'í>.

V.UXfej/TJKAv'x>> _

rnH)ist>r:

(íieítrr bcs JTanblfrriciicrs
un jog jum güldncn flßainj hinab 

6cn Cöllcn idr. am Rheine:
Rerrgott, wie felig wandert íicb's 
Jm liebten Sommcrfcheine.
Hm Bergesbang der Reben 6rün - 
Die weithin grüßenden Dome, 
ünd für ein frumm, trinkfeit 6emüt 
Die Schenken all am Strome.

ünd die Dirnen fo blank, 
ünd fo goldig der Klein

mmm

Rabt Dank, ihr fflöncblein, die ihr mich 
6ar liebfam aufgenommen.
So oft ich an ein Rloftertor,
6in Rcifcbendcr, bin kommen.
Mein’ Sünden all’ hab' ich gebüßt,
Cief drunten in eurem Keller,
Dieweil ihr mich habt abfolviert 
CDit füßem Muskateller.

O, du Zechen To Tcbön.
Jn dem dämmernden Sdrein —
0, du weinselig' Beten am grünen Rhein
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~Imte .tóesctvf.
Xf‘5 SiDr, i)t fein Ciimmrlrcid).

Gbevtcßt.
3 icr[j it ber. ,,,^d) gebe jtt, ben Singer Snittel gefd)iuipit 

jit IjiiL’ftt, bitte fiber tint jubitligiing titiIberitber Hiiifiait&e — 
er truiFt mint ltd) Staffer!"

tótit tóíariaVicr
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_ „Sitte, 5>err Sáron, bett Sd)IuB biefev SDucttő Ijnbtit Sic 
allein (u fingen."

,,?Iber, ©iifibigfte — unpflidjer DJienfcf) biefer Somponift 
— ba-3 Icfjte SBort gebtiftrt bod) ftetS ben Spanien!"

J>foßfVufj$er einer aCiett Jungfrau.
„Shut bin id) fd)on fünfutibbreißig 3at)re alt ltnb fiabe 

immer nod) feinen ÍDiann. Síber roeljc bem, ben id) fliege!"

-ye

^tatßeöerßCüfe.
3m fünften Sud) TOofeS befdjrcibt 3)!ofeS feilten 2ob.

I3SB JUtgenfd?etnCid?. öc:

Sauer (nad) Seenbigung eines großen SroäeffeS): „So an 
SrojCB mann’ft burd)mad)ft, ba bift alleroeil fjalbet ftubiert!"
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£ev ^»ipfeC des Jlnßanöes.
„9D?ama, §einrid) íjat mid) um mein Silb gebeten, barf 

id) e§ iijm feßiden ?"
„3a, mein fiinb, aber füge baS meine bei; ®u roeifjt, ein 

roo[)Icr3ogene§ ÜJtäbcfjen foil nie allein gu jungen Siännern 
getjen.“

■

VmsíM

«ezam ^erraten.

Sie: „2Iu roa3 benfft $n, ©dichter?"
Gr: „Sin baffelbe, rooran $u benfft, Siebdjeu." 
Sie: „0, 3>u ireulofer . . .?!"
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örr Erlrnbufd) nm lUnlöcsrnnb.
Der ffirfeußufd) am ^iurfbcsratib 
Dort ßinfcr’m j©iefcttrain,
Der Könnt’ ersaßCen afferßanb 
Bon Duft mtb xTraurigfein.

ibafi’ mid) afs Büßdfen fd)on.
menu mai

3d) arges ausgeßccfit.
Bm m enigeß'it ber Strafe Quaf, 
3m (ßtTcnßnfd) uerftedit.

3m Sommer, menu ber Scfiufmeg 
3u ßeift imb ftaußig gar, (mir 
Bafnu id) im ©rfcnfiufd) Quartier 
Bis" aus bic S diu Ce mar.

Der (Erfenßufd) mar 3euge and) 
Des midjtigcn 28omenfs,
Da id) beu erfteu Daßaßraud) 
Bereut mit Bedeuten?.

HCs mir ber grimme (Tob uaßm jüfi 
Die teure Binder mein,
Da faß mein Sdifucßieu unb mein 
Der (ErCeußufdj affein. |25efj

Dann fofft', afs maneßes 3a0r
uorßei.

3n feinem bunßfen ©rün 
Rn einem (Tag im gofbncn Blai 
Die ließe mir crßLußn.

RCs es roie ©offes Segensroort 
3m ©rfcnßufd) gcraufd)f,
£>afi’ id) mit meinem Sdjaßc bort 
Den erfteu Üuj) gctanfdft.

rs "yexierlóiCó. > §>pCifter.
i’lnt 3utrcffenbficn faun fid) jeber 

feine 3|lfunft felbit propljejeien.

'ifi

ÜBeiin man ein ißßilofopß merken 
mill, muß man cutroebcr affeS ge- 
nicjjcii, ober — nid)t-3.

'ifi

De» 2Beibe» Sßruuffudjt tariert 
oft ben fDtann non ber Dninffudjt.

'ifi
Humbert ©elcßrle roerben ißr 

gaigeS Seben lang nid)! erraten, roa5 
ein lauiiifdjer ßrauenfopf in einer 
Étimbe benti.

2Bo iff bie ©i^ertn’

gdrenge fpurecßtiueifung. 
©djufierleßrling: „Dieefter, id mödjte morgen 

mal blan madjen."
Hicifter: „Dummer ßunge, 311m Staumadjen 

bift Du nod) viel $u grün, aber Du fannft mal 
orbentlid) burdjjcbläut roerben!"

■51 a tu er ggoiomus.
Dien ft m ä b d) e n (ba» ßciraten 

mill, nimmt mit folgenben SBorten 
non ber .föauSfrau Slbfdiicb): „9ta, 
fdiecnftcn Danf for allen»; ßoffent- 
lid) jeßt’S mer immer redjt jut. 
VlbjeS of."

'ifi

Enfant terrible.
ßrip: „Dante, id) tneig, 100311 Du 

bie 9fafe ßaft.“ — Dante: „9?un, 
1U0311 benn, ßrifidjcu?" — ßrig: 
„Damit Du fie überall ßincinfteden 
fannft, roie ißapa fagt."

Den Crrfcnßnfd) am Bnefcnrain 
Dort briißcu an bem Daun, 
Befudjten mir gar oft tu sinci'n, 
Seit taugft mir Samt unb Biamt.

Bub jiingft: id) meinen Bußen fanb, 
Criitfl'ieß'nb ber Strafe Bein,
. . . 3m CrrCcußnfd) am 28a fbcsranb 
Dort Ijiuter'm 25iefenrain.

C ??ar UngtiÄb.

—2>rr ßegen ber Bitlfur.
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ivrau: „3d) fage Sir, Statute, id) [jabe beute 
eaten fdjicfen gmt gefeben, fo ein ridjtigcr Siennbut 
für mid)."

Gr: -$utt itt/ roabridicinlid) roie bcgu gemadjt, 
11,11 fitli in <Ed)uIben tu rennen!"

re mat, Grim, ntodjteft Xu nidit meine glantmc roerbcn?" 
cun Xu ben fit, bntj 3)u Xir nidjt bic ginger ncrbrennett roirft!

unb rote lie nad) einem gabre juriidfebrte.

S'-'xtS) 5dei>eitiiCtcß, fetriT) |m ^3tC6e geßCießen. fox
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Sfief: „23a3 fällt Sfjrten ein? 5Sie Eommen Sie baju, ba§ Sdjreibmafdjineiugrőulein 511 füllen?” 
$ud)[;alter: „5£a3 tue iá) ja nur, roeil fie bleiben főtt; eine fo tüdjtige befommen loir nidjt fo balb rotcber

„9Jee, 23iűem, bie 'Bolfc-erniibrung roirb immer fd)led)ter, jegt 
taugt fogar fd)on ’3 Jlafdjeubicr nifdjt rneljr."

,,ßd) bitte, .pert Rüdjendjcf, itt baS yrüulem 
Jlbtoafdjmabdjett ju fprcdjen?"

•t~ JUtsveße.

^SörtCid) getxonxmeix.
©aft: „$er Safe ift ja oottcr 'Énben!" —23irt: „So roaS lebt nid)t!" 

®aft: „Seiber nur $u feí)r!"

UTcßeC.

^cvlaa • . Oícilce 'Bolitiidics 9?olfsblntt 2Mtbavcú X' ín H


